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LEADER-Zuschüsse sind in der Region weiterhin beliebt   
 
Saarburg / Konz / Trier 

Kein Mangel an Projekten: In der LEADER-Region Moselfranken werden 
Fördermittel von EU und Land weiterhin stark nachgefragt. Kürzlich gingen rund 
260.000 € Fördermittel an insgesamt vier Projekte.  

Die aktuelle EU-Förderperiode neigt sich langsam dem Ende zu. In ihrer siebenjährigen 
Laufzeit wurde eine breite Palette an kleinen und großen Projekten in der LEADER-
Region Moselfranken mit EU- sowie Landesfördermitteln bedient. Neue Projekte stehen 
in der Region ständig in den Startlöchern. In ihrer ersten Auswahlsitzung nach der 
„Corona-Zwangspause“ gab die LAG Moselfranken Zuschüsse an insgesamt vier 
Projekte frei.  

Im Stadtteil Saarburg-Kahren soll eine Edelobstbrennerei entstehen. Das Projekt eines 
privaten Antragstellers sieht die Herstellung von qualitativ hochwertigem Branntwein 
vor. In der Brennerei soll auch eine Probierstube für Gäste eingerichtet werden. Bei der 
Vermarktung möchte der Projektträger eine Kooperation mit „Altfuchshof“ und 
„Saargauhof“ eingehen. Bei Gesamtkosten von ca. 105.000 € gab die LAG 
Moselfranken Zuschüsse in Höhe von ca. 32.000 € frei.  

Ein weiteres Projekt kommt aus der Verbandsgemeinde Trier-Land: Der Verein „Zukunft 
für Kordel e.V.“ hat sich zur Aufgabe gemacht, seine Ortsgemeinde attraktiver zu 
gestalten und dabei die Idee eines Mehrgenerationenparks entwickelt. Im Park sollen 
Trimmgeräte aufgestellt sowie ein Fahrradparcours mit ausreichend 
Verweilmöglichkeiten angelegt werden. Ziel ist es, damit möglichst viele Altersgruppen 
anzusprechen. Der Verein möchte bei der Ausführung mit Eigenleistung kräftig mit 
anpacken. Bei Gesamtkosten von ca. 55.000 € beschloss die LAG Moselfranken eine 
40%-Förderung.  

Um ihre touristische Anziehungskraft zu steigern, möchte sich die Stadt Saarburg auf 
neues Terrain begeben und ein „Virtual Reality-Konzept“ entwickeln lassen. Dabei soll 
die Saarburger Altstadt in virtueller Realität modelliert werden. Besucher können diese 
dann in Form einer Stadtrundfahrt mit sogenannten „Virtual Reality-Brillen“ erleben. 
Vorbild für das Konzept ist ein Projekt aus Luxemburg. Die LAG Moselfranken 
beschloss, eine Förderung von rund 160.000 € an das 245.000 €-teure Projekt 
bereitzustellen. 

Ein spannendes Projekt plant auch die Verbandsgemeinde Saarburg-Kell: Derzeit 
befindet sich das Verwaltungsgebäude nach dem Dachstuhlbrand im August 2018 im 
Wiederaufbau. Das unter Denkmalschutz stehende Gebäude (auch als „Haus 



 

Warsberg“ bezeichnet) hat eine spannende Historie zu bieten. Diese soll in einem 
„Raum der Geschichte“ durch ausgestellte Exponate präsentiert werden. Zudem 
werden Besucher die Möglichkeit haben, auf Monitoren kurze Filmclips zur Geschichte 
der Region anzusehen. Für die Planung und Herrichtung des Raums hat die 
Verbandsgemeinde Gesamtkosten von 62.000 € kalkuliert. Die LAG Moselfranken gab 
Zuschüsse in Höhe von ca. 34.000 € für das Projekt frei.  
 

Info: LEADER ist ein EU-Förderprogramm zur Entwicklung der ländlichen Räume. Es 
ermöglicht Menschen vor Ort, regionale Prozesse mitzugestalten. Bei den Lokalen 
AktionsGruppe handelt es sich um Zusammenschlüsse privater und öffentlicher Akteure 
der Region. Das LEADER-Gebiet Moselfranken erstreckt sich auf die  
Verbandsgemeinden Konz, Trier-Land und die ehemalige VG Saarburg.  
www.lag-moselfranken.de  
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